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In Gedenken

Wir erinnern uns in Dankbarkeit der Sportkameraden, die von uns
gingen.

Ihnen gilt unser Dank und wir werden immer gerne an sie zurück-
denken.
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Kreistag des NFV – Kreis Harburg - 2023

Stellvertretend seien genannt:

Michael Koch
NFV-Kreis Stade

Hans-Günter Kuers
Ehrenbezirksvorsitzender
NFV-Kreis Celle

Joachim Weis
NFV-Kreis Harburg
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Bericht des Bezirksvorsitzenden

von Christian Röhling

Liebe Delegierte, Liebe Ehrenmitglieder, sehr geehrte Gäste,
Ich begrüße sie herzlichst zum 18. Bezirkstag des Bezirk Lüneburg, hier in 
Achim.

Dem alle drei Jahre stattfinden Bezirkstag, dem höchsten Organ auf 
Bezirksebene, ist es wichtig, dass alle Kreise von ihrem Stimmrecht Gebrauch 
machen und mit den vorgegebenen Delegierten vertreten sind.

Der NFV Bezirk Lüneburg spielt eine zentrale Rolle im organisierten Fußball in 
Niedersachsen. Er bündelt sportliche Strukturen, fördert Nachwuchsarbeit, 
unterstützt Ehrenamtliche und sorgt für einen reibungslosen Spielbetrieb in 
einem der größten und lebendigsten Fußballbezirke Deutschlands.

Trotz der Herausforderungen hat der Amateurfußball seine wichtige Rolle als 
Gemeinschaftsförderer fortgesetzt. Die Vereine haben mit Online-Trainings, 
Wohltätigkeitsaktionen und Gemeinschaftsinitiativen versucht, in Verbindung zu 
bleiben und die moralische Unterstützung aufrechtzuerhalten.

Was ist in den letzten Jahren von 2023 – 2026 im Bezirk Lüneburg passiert, 
womit haben wir uns beschäftigt.

Wir haben im Schiedsrichterwesen das „Lüneburger Modell“ kreiert. Ein 
zentraler Schwerpunkt war die Reform der Schiedsrichter-Soll-Regelung, 
insbesondere die Nachwuchsgewinnung von Schiedsrichtern zu stärken. 
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Bericht des Bezirksvorsitzenden
Jugendfußball und Hallenwettbewerbe. Der Bezirk organisiert unterschiedliche 
Spielklassen, Hallenturniere und natürliche wird die Förderung des 
Nachwuchses betrieben.

Ehrenamt und Ehrungen mit Ehrennadeln und Auszeichnungen werden für 
langjährige Ehrenamtliche im Bezirk Lüneburg gewürdigt. Ein wichtiger Beitrag 
zur Anerkennung von Engagement im Fußball vor Ort. 
Dies hat gezeigt, dass der Fußball eine wichtige Rolle bei der Förderung von 
Sport und Gesundheit in der Gesellschaft spielt.

Unsere Kreise haben sich entwickelt. Die „Rookies“ Kreisvorsitzende wie Frank 
Dohnke (Kreis Harburg), Thorsten Holz (Kreis Cuxhaven), Steffen Flick 
(Heidekreis), Helmut Willuhn (Kreis Stade), Peter Hofmann (Kreis Heide-
Wendland) und Mats Bauer (Kreis Rotenburg) ist eine neue Generation und 
haben neue Methoden in ihrer Arbeit entwickelt. Unsere „Oldies“ Eckehard 
Schütt (Osterholz-Scharmbeck), Kurt Thies (Kreis Verden) und Jens-Holger 
Linnewedel (Kreis Celle) sind das „Fundament“ in unserem Bezirk. Die 
Erfahrung, die Übersicht und die Vertrautheit in ihrer Arbeit tut uns allen gut. 

Den Vorstandskollegen Frauke Martens (Schatzmeister), Uwe Norden 
(Jugendausschuss + stellv. Vorsitzender), Jürgen Stebani (Spielausschuss), 
Jürgen Bockelmann (Schiedsrichterausschuss), Claudia v. Kiedrowski 
(Referentin für Frauenfußball), Rüdiger Wiegand (Sportgericht), Heiko Wiehn 
(Ehrenamtsbeauftragter), Yannik Brunke (Referent für Öffentlichkeitsarbeit) ein 
herzliches Dankeschön für die tolle Zusammenarbeit und die klasse 
Unterstützung. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Fußball in unserem Bezirk 
Lüneburg – trotz der erheblichen Herausforderungen durch die stetige 
Weiterentwicklung – auch in Zukunft so engagierte, ehrenamtlich Tätige haben 
wird, um den Fußball zu neuen Höhen führen zu können.

Mit sportlichem Gruß,
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Bericht des Spielausschusses

von Claudia von Kiedrowski

Manchmal bringt das Leben Veränderungen mit sich, die nicht immer im 
Voraus zu planen sind. So hat sich die Besetzung des Spielausschusses in den 
letzten 2 Spieljahren sehr verändert. Durch den Tod von Joachim Weis im 
Oktober 2024 kam Thomas Behnken dazu. Aufgrund des Rücktritts von Hartmut 
Jäkel aus persönlichen Gründen wurde René Fiebig mit aufgenommen. Jean 
Künzel war bereits für den Walkingfootball hinzugekommen. Auch Jürgen 
Stebani schied aus gesundheitlichen Gründen aus dem Ausschuss aus und die 
Aufgaben wurden neu zugeordnet. Als Dienstälteste übernahm ich gerne 
kommissarisch den Vorsitz.  

Erst mit der Übernahme des Vorsitzes habe ich erfahren, welche Aufgaben 
neben der Staffelleitung von den Kollegen Stebani und Jäkel in der 
Vergangenheit bewältigt wurden. Beiden gebührt der Dank für die 
hervorragende Arbeit, die sie für den Fußball geleistet haben. Man merkt jetzt, 
wie viel Mühe, Herzblut und Kompetenz sie für die Arbeit im Spielausschuss 
aufgebracht haben. Ich bedauere ihr Ausscheiden sehr und habe immer sehr 
gerne mit ihnen zusammengearbeitet und es hat viel Spaß gemacht.

Jetzt führe ich die Arbeit im neuen Team weiter. Der Dank gebührt daher allen 
Mitgliedern des Spielausschusses: 

• Thomas Behnken, (Herren BL 1 und Frauen LL, AH-Meisterschaft)

• René Fiebig, (Herren BL 2 und Frauen Bezirksliga Ost)

• Reinhard Faust, (Herren BL 4, Bezirkspokalwettbewerb Frauen und Herren) 

• Jean Künzel (Walkingfootball) 
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Bericht des Spielausschusses

Ich selbst bin für die Herren LL, Herren BL 3 und Frauen Bezirksliga West 
zuständig. 

Als Verbindungsmann zum Schiedsrichterausschuss fungiert Mats Baur, der für 
die SR-Ansetzungen sowie den SR-Spesenpool verantwortlich ist. Letzteres ist 
mittlerweile in allen Staffeln eingeführt worden und erleichtert dem 
Schiedsrichterausschuss die Arbeit doch sehr. 

Der Bezirksspielausschuss hat seine Arbeit in regelmäßigen Sitzungen sowie 
den jährlich stattfindenden Staffeltagen, aber hauptsächlich in täglicher 
Heimarbeit unter Nutzung der sich ständig verbesserten fußballspezifischen 
Software (DFBnet) erledigt. Darüber kann man dann auch die Meister, 
Aufsteiger- und Absteiger, sowie die Pokalsieger sehen. Hier nochmal die 
Aufstellung der letzten Saison:

Zusammenfassend kann erwähnt werden, dass eine harmonische 
Zusammenarbeit mit den Vereinen stattfindet. Zugenommen haben die 
Feldverweise und auch die Entgleisungen der Trainer und Betreuer in allen 
Staffeln.  Bei den Herren weitaus mehr als bei den Frauen, in deren Staffeln die 
Feldverweise an einer Hand abzuzählen sind. Überraschend hat der FC 
Hambergen seine Mannschaft in der BL 3 vom Spielbetrieb zurückgezogen. 
Auch eher ein seltener Fall auf Bezirksebene. Auffällig bleibt das Nichtantreten 
von Mannschaften zu den letzten Punktspielen. Mit einigen Fällen musste sich 
das Bezirkssportgericht beschäftigen. 
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Landesliga Herren Lüneburger Sport-Klub Hansa  
Bezirksliga 1 FC Heidetal 
Bezirksliga 2 FC Scharmbeck-Pattensen-Ash.  
Bezirksliga 3 VSK Osterholz-Scharmbeck  
Bezirksliga 4 VfL Güldenstern Stade  
Frauen Landesliga  ATSV Scharmbeckstotel  
Frauen Bezirksliga Ost  Eintracht Elbmarsch 
Frauen Bezirksliga West  TuS Westerholz 

 
Pokalsieger 2024/2025:  
Herren:  Rotenburger SV  
Frauen:  ATSV Scharmbeckstotel  
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Bericht des Spielausschusses

Und bei den Relegationsspielen zum Aufstieg aus den Kreisen in die 
Bezirksligen haben 2 Mannschaften im Vorfeld auf die Teilnahme verzichtet. 

Die Altherrenmeisterschaft im Sommer 2025 konnte der TSV Gellersen für sich 
entscheiden. Hier wird über einen neuen Rahmen nachgedacht, da viele 
Mannschaft wegen der Sommerpause nicht teilnehmen können. 

Weiter zugenommen hat die Zahl der Verwaltungsentscheide. Nicht 
spielberechtigte Spieler in der Sommerpause haben zu zusätzlichen Verstößen 
und damit Einnahmen für den Bezirk geführt. Auch unvollständige 
Spielberechtigungen werden zum Beginn einer Saison immer wieder gezählt. 

Gemeinsam im Ausschuss wurde der Strafenkatalog überarbeitet. Als weitere 
Aufgabe will sich das Team der Ausschreibung stellen. Berücksichtigt werden 
sollen dabei die Ergebnisse der Arbeitsgruppen auf Verbandsebene, die sich 
unter anderem mit den Themen Spielausfälle und Spielverlegungen 
beschäftigen. 

Da wir mit Jean einen Experten für den Walking-Football im Ausschuss haben, 
wird diese doch recht junge Sportart über Turniere und Einlagenspiele 
bezirksweit bekanntgemacht. Sein Engagement ist über die Lüneburger 
Bezirksgrenzen bereits bekannt und Jean steht den Vereinen für den Aufbau 
einer Mannschaft im Verein gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Zu guter Letzt danke ich nochmal allen Mitstreitern für ihre geleistete Arbeit 
und das freiwillige Engagement für den Fußball im Bezirk Lüneburg. 
Verbunden mit der Hoffnung, dass wir in diesem Team noch viele Jahre 
zusammenarbeiten und die Freude, trotz der zunehmenden Gewalt auf den 
Plätzen, rund um den Fußball nicht verlieren, der auf dem Rasen und nicht vor 
den Sportgerichten ausgetragen werden sollte. 

Claudia von Kiedrowski

Kommissarische Vorsitzende des Bezirksspielausschusses
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Bericht der Schatzmeisterin
- Übersicht Erträge und Ausgaben
2023-2025

von Frauke Martens

…
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Bericht der Schatzmeisterin
- Vermögensübersicht 2023
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Bericht der Schatzmeisterin
- Vermögensübersicht 2024
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Bericht der Schatzmeisterin
- Vermögensübersicht 2025
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Bericht der Schatzmeisterin
- Haushaltsplanung

.
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Bericht der Schatzmeisterin
- Haushaltsplanung

.
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Bericht der Schatzmeisterin
- Haushaltsplanung

.
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Bericht des Jugendausschusses

von Uwe Norden

Bericht über die Spielzeiten 2023/2024 bis 2025/2026 (nur Kalenderjahr 2025)

Am 26.08.2023 fand der 4. ordentliche Bezirksjugendbeirat statt, auf dem der 
aktuell amtierende Bezirksjugendausschuss (BJA) mit den Beisitzern Linda 
Kunzelmann, Carsten Böder, Finn-Jasper Rutkowski, Wolfgang Schönfeld, 
Reiner Tienken sowie dem Vorsitzenden Uwe Norden gewählt und auf dem 
anschließenden Bezirkstag vom Bezirksbeirat auch bestätigt worden ist.

Nicht besetzt werden konnte zunächst die Position des Schulfußballreferenten.

Leider ist es uns auch bisher trotz entsprechender Bemühungen noch nicht 
gelungen, den Posten für den Schulfussball neu zu besetzen.

Im Spielbetrieb werden wir zukünftig und zunächst probeweise in den 
Halbjahresrhythmus gehen, um eine noch größere Transparenz zu erzielen

Wir haben ebenso wie in den Vorjahren versucht, die uns übertragenen 
Aufgaben zum Wohle des Jugendfußballs auszuführen. 

Diese Tätigkeit wurde überwiegend in konstruktiver Zusammenarbeit mit den 
Kreisen und den Kreisjugendobleuten ausgeführt.

Dabei herrschte größtenteils Einigkeit über die Vorgehensweise zur Lösung der 
anstehenden Fragen und Probleme. Bei unterschiedlichen Auffassungen wurde 
kontrovers aber sachlich diskutiert und eine mehrheitsfähige Lösung gefunden.
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Bericht des Jugendausschusses

In der abgelaufenen Saison gab es im Bezirkspokalwettbewerb einen – 
hoffentlich – einmaligen Vorfall, denn einen Tag vor dem anstehenden Finalspiel 
bei der U-17 hat eine Mannschaft ihre Teilnahme mangels Masse abgesagt.
Dieser zum Glück bisher einzigartige Vorgang wurde von unserer Rechtsinstanz 
mit einer hohen Strafe gewürdigt und wird hoffentlich keine Nachahmer finden.
Im Zusammenhang mit den Pokalendspielen möchte ich mich im Namen des 
BJA ausdrücklich bei den Verantwortlichen des Rotenburger SV bedanken, die 
diese Veranstaltung auf der Sportanlage in Rotenburg in ausgezeichneter Weise 
begleitet haben.
Da die Stadt Rotenburg als Platzbesitzer zukünftig nur noch eine reduzierte 
Nutzung der dortigen Sportanlage möchte, werden wir dort nur noch alle zwei 
Jahre – jeweils in den geraden Kalenderjahren - die Endspiele durchführen.
Für die jeweilige ungeraden Jahren laufen bereits Gespräche mit einem 
anderen potenziellen Ausrichtungsort.

Was leider immer mehr zu denken gibt, ist das Verhalten auf und auch neben 
dem Sportplatz.
Hier sind es nicht nur Trainer oder Aktive, sondern vermehrt auch 
Zuschauende, meistens Elternteile, die negativ auffällig werden. Die Zahlen sind 
hier leider nicht rückläufig.
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Saison 2023/2024 Bezirksmeister Bezirkspokalsieger
U 19 Junioren VfL Westercelle VfL Westercelle
U 18 Junioren JFV Unterweser TSV Apensen
U 17 Junioren VfL Westercelle JSG Leinetal
U 16 Junioren JFV Lüneburg JFV A/O/B/H/H
U 15 Junioren VfL Sittensen JFV Lüneburg
U 14 Junioren VfL Westercelle VfL Westercelle

C – Juniorinnen MSG Erbstorf/Brietlingen/SVE Lüneburg MSG Erbstorf/Brietlingen/SVE Lüneburg
B - Juniorinnen TSV „Eiche“ Neu St. Jürgen TSV „Eiche“ Neu St. Jürgen

Saison 2024/2025 Bezirksmeister Bezirkspokalsieger
U 19 Junioren SV Scharnebeck SV Scharnebeck
U 18 Junioren Rotenburger SV MTV Ramelsloh
U 17 Junioren JSG Langen/Debstedt JSG Langen/Debstedt
U 16 Junioren VfL Sittensen VfL Westercelle
U 15 Junioren JSG Bierden/Uphusen JSG Bierden/Uphusen
U 14 Junioren VfL Güldenstern Stade VfL Güldenstern Stade

C – Juniorinnen MSG Erbstorf/Brietlingen/SVE Lüneburg TSV Brunsbrock
B - Juniorinnen ATSV Scharmbeckstotel TSV „Eiche“ Neu St. Jürgen



Bericht des Jugendausschusses

Es ist zweifelsfrei mindestens bedenklich, wenn ein Jugendtrainer von einem 
gegnerischen Trainer bedroht und auf dem Heimweg von ihm verfolgt wird.  
Hierzu verweise ich auch auf den Bericht von Rüdiger Wiegand, Vorsitzender 
des Rechtsorgans auf Bezirksebene. 

Probleme gibt es nach wie vor häufig zum Ende einer Spielzeit, weil einige 
Teams dann - obwohl die Ahndung sehr deutlich ausfällt - nicht mehr bei ihrem 
Gegner antreten. Eine deutliche Verbesserung ist hier leider nicht in Sicht. 

Ein „Danke schön“ geht an die Schiedsrichteransetzer der Kreise, die in den 
meisten Fällen, mit viel Geduld auf die Belange der Jugendfußballer und deren 
manchmal kurzfristige Spielverlegungen eingegangen sind.  
Bedanken möchte ich mich beim Bezirksvorstand für die gute 
Zusammenarbeit. 

Ein ganz besonderer Dank geht auch an die Mitstreiter im 
Bezirksjugendausschuss.

Auch das Zusammenspiel mit den Kreisjugendobleuten und den Vereinen hat, 
abgesehen von einigen Dingen, die ich eher als Kleinigkeiten beurteilen 
möchte, sehr ordentlich geklappt.
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Bericht des Jugendausschusses

Auch wenn er nicht direkt zum BJA gehört, möchte ich mich ganz besonders 
beim Vorsitzenden des Bezirkssportgerichts, Rüdiger Wiegand bedanken.
Rüdiger war in all den Jahren stets bei unseren Sitzungen und Tagungen dabei.
Durch seine Fachkompetenz konnte er dabei bei der einen oder anderen 
rechtlichen Frage aufklärend tätig sein.
Nach nunmehr 30-jähriger Sportrichtertätigkeit, davon 27 Jahre als 
Vorsitzender, wird er nicht wieder kandidieren. 
Durch seine angenehme und ausgleichende Herangehensweise war und ist 
Rüdiger ein enorm wichtiger Bestandteil für den Jugendfußball im Bezirk 
Lüneburg.
Der gesamte BJA wünscht Rüdiger für seine dann sportrichterfreie Zeit vor 
allem viel Gesundheit und bedankt sich für seine stets engagierte 
ehrenamtliche Tätigkeit.

Persönlich möchte ich Rüdiger für eine aus meiner Sicht stets freundschaftliche 
und zielorientierte gemeinsame Arbeit für den Jugendfußball recht herzlich 
danken.

„Genieße Deinen Fußballruhestand, bleib vor allem gesund und bleib, wie Du 
bist. 
Vielen herzlichen Dank“.

Uwe Norden
Bezirksjugendobmann
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Bericht der Frauenreferentin

von Claudia von Kiedrowski

Nach weiteren 2 Jahren im Amt sind es mittlerweile über 25 Jahre, dass ich das 
Amt der Frauenreferentin im Bezirk Lüneburg übernommen habe und mich für 
die Belange der Frauen im Bezirksvorstand einsetze. Mit meiner Stimme im 
Vorstand ist man zwar nur ein kleines Rädchen, aber zumindest wird man 
gehört und respektiert. 

Als meine Aufgabe sehe ich es immer noch an, dafür zu sorgen, dass der 
Spielbetrieb für die Frauen in allen Altersklassen besteht und fortgeführt wird. 
Schwierig wird es bei der Einführung eines Spielbetriebes für ältere Frauen ab 
30 Jahre. Die Entwicklung geht dahin, dass sich vereinzelt Mannschaften finden, 
die in Turnieren (früher Ü-32 Bezirksmeisterschaften) jetzt 2 Verbandsturniere 
bis hin zum Norddeutschen Wettbewerb ihre Meisterinnen ausspielen. 

Ansonsten spielen die Frauen auf Bezirksebene immer noch in 3 Staffeln. Eine 
Rückkehr des Frauenfußballs ist leicht zu erkennen. Erfolgreiche Mannschaften 
aus den oberen Staffeln gehen freiwillig in eine tiefer spielende Klasse, weil 
Abgänge zu verzeichnen sind und nicht aufgefangen werden können. So wird 
auch der Wunsch nach Spielgemeinschaften größer. Auch möchte der Meister 
aus den Kreisen nicht immer aufsteigen und so müssen die Staffeln oft regional 
neu geordnet werden. 
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Bericht der Frauenreferentin

Nach der Coronapause wurde 2024 auch wieder eine 
Bezirkshallenfutsalmeisterschaft in Wrestedt ausgespielt, bei der sich die SV 
Lemgo-Dangenstorf als Sieger durchsetze. Ein Jahr später war das Interesse 
an einer Meisterschaft in der Halle schon verpufft. 

Einen vom Verband angedachten offenen Spielbetrieb für Frauen und Mädchen 
ist zwar abgelehnt worden, wird aber schon in den Kreisen und auch bei uns im 
Bezirk gelebt. 

Der Informationsaustausch zwischen den Kreismädchen- und 
Kreisfrauenreferentinnen hat sich durch die regelmäßigen Treffen sehr 
bewährt. So können neue „Referentinnen“ von den alten Hasen profitieren und 
Antworten mit in ihre Kreise nehmen. Auch an den Sitzungen beim 
Verbandsfrauenausschuss nehme ich regelmäßig teil, erkenne hierbei aber oft, 
dass der Verband doch weit entfernt ist von der Basis und den Wünschen der 
Vereine auf Kreisebene. Letztendlich sollte das Ziel doch sein, dass wir den 
Mädchen und Frauen den Spielbetrieb nach ihren Wünschen ermöglichen, 
damit sie nicht zu anderen Sportarten wechseln.   

Ich gehöre nach wie vor dem Spielausschuss an und kann mir die 
Zusammenarbeit ohne diesen Ausschuss gar nicht mehr vorstellen, auch wenn 
sich in den letzten Jahren die Zusammensetzung sehr verändert hat. 

Abschließend möchte ich mich für die gemeinsame Zeit und tolle 
Zusammenarbeit sowohl mit dem Bezirksvorstand als auch mit dem 
Bezirksspielausschuss bedanken und hoffe es geht noch lange so weiter. Es 
macht einfach Spaß mit so vielen fußballbegeisterten Menschen zusammen 
etwas zu bewegen und das ist nicht nur rund. 

Claudia von Kiedrowski
Referentin für den Frauenfußball
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Bericht des
Ehrenamtsbeauftragten

von Heiko Wiehn

OHNE EHRENAMT KEIN FUSSBALL:
DER DEUTSCHE FUSSBALL SAGT DANKE

Rund um den Internationalen Tag des Ehrenamts am 5. Dezember 2025 setzten 
der DFB und die DFL gemeinsam ein Zeichen und sagten: 

„DANKE ANS EHRENAMT“

Bereits seit 1999 gibt es die Initiative „Danke ans Ehrenamt“. In diesem Jahr 
beteiligten sich 61 Vereine aus der Bundesliga, der 2. Bundesliga, Frauen 
Bundesliga, 3. Liga und erstmals Futsal Bundesliga. Banner im Stadion und 
begleitende Social-Media -Kampagnen machen die Botschaft sichtbar.
Doch die Wertschätzung endet nicht im Stadion. Der DFB hat zahlreiche 
Initiativen geschaffen, um Engagement sichtbar zu machen und zu belohnen.
Im Bezirk Lüneburg haben die KEABs der Kreise wieder voll mitgezogen und 
haben beim DFB-Ehrenamtspreis und DFB-Fußballhelden eine große Anzahl 
von Kandidaten und Kandidatinnen gemeldet.
Auch beim CLUB 100 wurden drei Sieger aus den Kreisen Cuxhaven, Harburg 
und Rotenburg in den CLUB 100 aufgenommen und erhalten für ihren Verein 
ein Minitor und einen Ballsack mit adidas Bällen. Für den Bezirk Lüneburg ein 
großartiger Erfolg, dass drei Personen zur Ehrungsfeier CLUB 100 nach 
Dortmund reisen dürfen.
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Bericht des
Ehrenamtsbeauftragten

9 Kreissieger und Kreissiegerinnen aus dem Bezirk Lüneburg werden vom 20. 
bis 22. Februar am Dankeschön-Wochenende in Barsinghausen teilnehmen. 
Neben der Ehrung am Freitag Abend fahren alle am Samstag zum Bundesliga 
Spiel nach Wolfsburg. Bevor es am Sonntag wieder nach Hause geht, wird ein 
Ehrengast Rede und Antwort stehen.
Die Bezirksrunden mit den KEABs einmal im Jahr ist inzwischen ein fester 
Bestandteil Anfang des Jahres in Verden.
Am 14. Juni 2025 wurden unser Ehrenvorsitzender und unsere Ehrenmitglieder 
mit ihren Ehepartnern zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen. Alle 
waren von diesem Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, Moorbahnfahrt in Tieste 
und einem ausgezeichneten Abendessen begeistert. Auch zu dieser 
Veranstaltung werden wir 2026 wieder einladen. Wo es diesmal hingeht, wird 
noch nicht verraten.
Für die gute Zusammenarbeit im Vorstand und im Beirat möchte ich mich bei 
allen Kollegen und Kolleginnen ganz herzlich bedanken.
Dem Bezirkstag wünsche ich einen guten Verlauf.

Heiko Wiehn
Ehrenamtsbeauftragter

23

Bezirkstag des NFV – Bezirk Lüneburg – 2026



Bericht des Sportgerichts

von Rüdiger Wiegand

Bericht über die Spielzeiten 2023/2024, 2024/25 und 2025/2026                          
(bis zum 31.12.2025) 

Das Bezirkssportgericht Lüneburg hat im abgelaufenen Berichtszeitraum in 
folgender Besetzung:

Vorsitzender: Rüdiger Wiegand (NFV Kreis Rotenburg (Wümme))

stellvertr. Vorsitzender: Dr. Fabian Müller (NFV Kreis Heide-Wendland)

Beisitzer: Thomas Behnken (NFV Kreis Heide-Wendland)

Beisitzer: René Fiebig (NFV Kreis Celle)

Beisitzerin: Kirsten Holz (NFV Kreis Cuxhaven) 

Beisitzer: Harald Kallweit (NFV Kreis Rotenburg (Wümme) ) 

Beisitzer: Adrian Liegmann (NFV Kreis Verden/Aller)

in den durchzuführenden Verfahren verhandelt und entschieden.   
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Bericht des Sportgerichts

In den vorgenannten Spielzeiten hat das Bezirkssportgericht 
Lüneburg insgesamt 149 Verfahren zu bearbeiten gehabt. Davon 
sind 147 Verfahren abgeschlossen; in 2 Verfahren stehen noch die 
Entscheidungen  in 2 Verfahren, die das Bezirkssportgericht 
Lüneburg noch vor dem Bezirkstag am 24.01.2026 treffen wird, aus.  
Die 149 Verfahren teilen sich wie folgt auf die einzelnen Spielzeiten 
auf:

Spielzeit 2023/2024 = 52 Verfahren insgesamt = 19 Jugend/33 
Senioren 

Spielzeit 2024/2025 = 66 Verfahren insgesamt = 32 Jugend/34 
Senioren   

Spielzeit 2025/2026 = 31 Verfahren insgesamt = 10 Jugend/21 
Senioren 

Das Bezirkssportgericht Lüneburg hat bei seinen Entscheidungen 
die Vorgaben der Satzung und Ordnungen des Niedersächsischen 
Fußballverbandes angewandt und dabei nicht außer Acht gelassen, 
dass die Vergehen im Amateurbereich stattgefunden haben. Es ist 
festzustellen, dass die Vergehen außerhalb des Spielfeldes enorm 
ansteigen. Daher sind die Vereine gefordert, den Ordnerdienst 
während eines Spiels mit großer Ernsthaftigkeit anzugehen, damit 
der negative Einfluss durch das unsportliche Verhalten von 
Zuschauern nicht auf die Spieler auf dem Spielfeld übergeht. Ferner 
ist festzustellen, dass sich auch die Anzahl der Berufungen und 
Anrufungen gegen die von den Spielausschüssen festgelegten 
Sperrstrafen wesentlich erhöht haben. 
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Bericht des Sportgerichts

Bei den Anrufungsverfahren werden in den meisten Fällen auch 
Videoaufnahmen über das gemeldete Vergehen eines Spielers 
beigefügt, sodass sich die Mitglieder des Bezirkssportgerichts 
Lüneburg schon so fühlen, als seien sie bereits im „Kölner Keller“. 

Die ansteigende Zahl der Verfahren ist kaum noch „ehrenamtlich“ zu 
bewältigen. Dabei ist auch zu berücksichtigen, dass gerade in den 
Anrufungsverfahren hinsichtlich der geringen Sperrstrafen 
schnellstmögliche Entscheidungen zu treffen sind. 

Neben der „alltäglichen“ Bearbeitung der Sportgerichtsverfahren hat 
der Vorsitzende auch an Vorstands- und Beiratssitzungen, sowie an 
Sitzungen der jeweiligen Ausschüsse teilgenommen. Außerdem 
wurden Schulungen und Arbeitstagungen für Sportrichter 
durchgeführt.

Ich werde meine Tätigkeit im Bezirkssportgericht Lüneburg nach 30 
Jahren, davon 27 Jahre als Vorsitzender, auf dem Bezirkstag am 
24.01.2026 beenden. Mein Dank geht an alle Beisitzer des 
Bezirkssportgerichts Lüneburg, die in den vergangenen 27 Jahren 
meine Arbeit als Vorsitzender so toll unterstützt haben. 

Ebenfalls geht mein Dank an die jeweiligen Verantwortlichen des 
Bezirksvorstandes und alle Mitglieder der jeweiligen 
Bezirksausschüsse. Die Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Ausschüssen war gut. Die gute Zusammenarbeit bezieht sich auch 
auf die während meiner Amtszeit verantwortlichen Vorsitzenden der 
jeweiligen Kreissportgerichte.  
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Bericht des Sportgerichts

Ich konnte meine Erfahrungen aus meinem Beruf (Bürovorsteher in 
einer Rotenburger Anwaltskanzlei), sowie aus meinen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten (Spieler, Schiedsrichter, Trainer von 
Jugend-, Auswahl- und Herrenmannschaften) in die Arbeit als 
Sportrichter gut einbringen. 

Hinsichtlich der künftigen Besetzung des Bezirkssportgerichts 
Lüneburg wird es einen großen „Umbruch“ geben. Neben dem 
Vorsitzenden scheiden auch die Beisitzer Thomas Behnken, Rene 
Fiebig, Kirsten Holz und Harald Kallweit aus. Ich wünsche den 
Beisitzern Thomas Behnken, René Fiebig und Kirsten Holz für ihre 
jeweiligen „neuen“ Tätigkeiten in ihren jeweiligen Ausschüssen alles 
Gute und sage danke für Eure Mitarbeit im Bezirkssportgericht 
Lüneburg.

Mein besonderer Dank geht an den über vier Jahrzehnte als 
Beisitzer tätigen Harald Kallweit. Harald hat sich mit seiner 
langjährigen Erfahrung immer sehr gut in die anstehenden 
Verfahren eingebracht. 

Mein Dank geht auch die Verfahrensbeteiligten, die überwiegend mit 
dem notwendigen Respekt uns gegenüber begegneten und auch 
Einsicht nach den von uns getroffenen Entscheidungen zeigten.

Ich wünsche den Mitgliedern des „neuen“ Bezirkssportgerichts 
Lüneburg für ihre künftige Tätigkeit als Sportrichter weise 
Entscheidungen und alles Gute.         

Rüdiger Wiegand
Bezirksjugendobmann
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Bericht des
Schiedsrichterausschusses

von Jürgen Bockelmann

Am 9. September 2023 hat der neu gewählte Schiedsrichterausschuss in 
folgender Besetzung ganz offiziell seine Arbeit aufgenommen: 

Vorsitzender/Bezirksschiedsrichterobmann         Jürgen Bockelmann

SR-Verwaltung

Lehrwart                                                                       Martin Zornow

Bezirkstalentkader

Beobachtungen                                                           Matthias Kopf

Coaching

Stellv. BSO

Bezirkstalentkader                                                      Axel Wendt

Lehrgangswesen

Schiedsrichteransetzer                                              Mats Bauer
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Bericht des
Schiedsrichterausschusses

Auf dem Bezirkstag 2026 wird sich der Schiedsrichterausschuss in dieser 
Zusammensetzung zur Wiederwahl stellen. Wir möchten die erfolgreiche Arbeit 
gerne mit euch zusammen fortsetzen.

Das Jahr 2025 war ein sehr erfolgreiches Jahr für die Schiedsrichter des 
Bezirkes. Es gab viele Aufstiege in höhere Spielklassen als Schiedsrichter wie 
auch als Schiedsrichterassistent. So sind wir mit Mika Jungclaus (CUX) und 
Daniel Piotrowski (WL) jetzt mit zwei Schiedsrichterassistenten in der 3. Liga 
der Herren vertreten. Ausgeschieden ist dort nach vielen Jahren Marco Scharf 
(CUX). Aus der Regionalliga der Herren ist kein Schiedsrichter aus dem Bezirk 
Lüneburg ausgeschieden, es gab hier aber mit Kilian Braun (STD) und Tom 
Holsten (VER) zwei Aufsteiger. Dadurch ist der Bezirk dort jetzt mit sechs 
Schiedsrichtern vertreten. Das gab es lange nicht mehr. Die zwei freien Plätze in 
der Oberliga konnten mit Silas Dickmann (CE) und Nick Bichler (WL) besetzt 
werden. Diese Aufstiege belegen die erfolgreiche Arbeit des 
Bezirksschiedsrichterausschusses in den letzten Jahren, was zugleich auch 
eine Bestätigung des Coaching-programms des Bezirkes ist. Allem voran ist 
aber Harm Osmers (VER) als FIFA-Schiedsrichter immer noch das 
Aushängeschild.

Auch die Schiedsrichterinnen waren überaus erfolgreich. Neben Celina Böhm 
(HWL), die als Schiedsrichterin in der 2. Frauen-Bundesliga zum Einsatz kommt 
und Assistentin in der Frauen-Bundesliga ist, haben wir noch 16 weitere 
Schiedsrichterinnen ab der Frauen-Oberliga im Einsatz. 

Insgesamt hat der Bezirk Lüneburg zurzeit 2137 Schiedsrichter/innen auf der 
Liste. Das sind rund 400 mehr als beim letzten Bezirkstag. Sicherlich auch ein 
Ergebnis der neuen Schiedsrichter-Sollberechnung, die die Kreise im Bezirk 
Lüneburg ausgearbeitet haben.
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Bericht des
Schiedsrichterausschusses

In jedem Jahr findet im Januar die Halbzeittagung in Stade statt. 
Hier haben wir immer zwischen 85 und 100 Teilnehmer/innen. Das 
ist bemerkenswert, da die Unparteiischen einen finanziellen 
Eigenanteil tragen müssen.

Im April müssen alle Schiedsrichter/innen die Leistungsprüfung 
absolvieren. Davon ausgenommen sind nur Schiedsrichter/innen, 
die beim Verband oder DFB eine Leistungsprüfung ablegen. Bei der 
Leistungsprüfung im Bezirk gibt es unterschiedliche Anforderungen 
für die Landesliga und Bezirksliga. In der Landesliga werden 32% 
der Schiedsrichter eingesetzt, aber 88% der Teilnehmer bei der 
Leistungsprüfung erfüllen diese Norm. Das zeigt die hohe 
Leistungs-fähigkeit der Schiedsrichter/innen der Bezirksliste. 

Weiterhin angeboten werden auch sogenannte Schnupperspiele für 
junge Kreisliga-Schiedsrichter in der Bezirksliga.  

Bewährt hat sich die Begleitung der jungen Schiedsrichter bei einem 
ihrer ersten Einsätze in der Bezirksliga. Hier werden sie durch 
erfahrene Kameraden begleitet, die ihnen mit Rat zur Seite stehen 
und nach dem Spiel ein Feedback geben. 

Intensiviert wurde auch die Förderung der Schiedsrichter/innen des 
Bezirkstalentkaders, der von Axel Wendt und Martin Zornow betreut 
wird. Hier gibt es längst nicht mehr nur die Zusammenkunft im 
September. Man tauscht sich auch zwischendurch in 
Videokonferenzen aus. Diese intensive Arbeit mit den jungen 
Talenten erleichtert diesen den Aufstieg in den Bezirk. 
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Bericht des
Schiedsrichterausschusses

Zum Schluss ein großer Dank an alle, die uns bei unserer Arbeit so 
gut unterstützen. 

Die Zusammenarbeit mit den Kreisen verläuft sehr harmonisch. 
Hier werden immer Lösungen für alle gefunden. Ein Dank richtet 
sich auch an die Vereine für das problemlose Miteinander. Danke an 
den Bezirksvorstand, der immer ein offenes Ohr für uns hat und uns 
unterstützt. Zu danken ist auch dem 
Verbandsschiedsrichterausschuss. Ein großer Dank auch an die 
Amtsbrüder der anderen Bezirke. 

Bedanken möchte ich mich am Ende auch bei meinen 
Ausschussmitgliedern für die vertrauensvolle, harmonische und 
zielführende Zusammenarbeit. 

Zum Ende möchte ich noch an eine Tatsache erinnern: Den 
perfekten Schiedsrichter gibt es nicht mal in der Bundesliga.

Jürgen Bockelmann
Bezirksschiedsrichterobmann
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Bericht des Referenten für
Öffentlichkeitsarbeit

von Yannik Brunke
Im Berichtszeitraum von 2023 bis 2025 war ich als Referent für 
Öffentlichkeitsarbeit im NFV-Bezirk Lüneburg tätig. Ergänzend habe ich im 
Laufe der Amtszeit kommissarisch die Aufgaben des Schriftführers 
übernommen und damit die kontinuierliche Arbeit im Bezirksvorstand 
unterstützt.

Ein zentraler Schwerpunkt meiner Tätigkeit lag auf der Stärkung der 
öffentlichen Wahrnehmung des Bezirks Lüneburg, insbesondere auf 
Verbandsebene. Durch eine strukturierte, verlässliche und thematisch breiter 
aufgestellte Berichterstattung konnte die Anzahl der veröffentlichten Beiträge 
aus dem Bezirk im NFV-Journal im Vergleich zu den Vorjahren deutlich 
gesteigert werden. Der Bezirk Lüneburg war über weite Strecken des 
Berichtszeitraums regelmäßig und sichtbar im offiziellen Verbandsorgan 
vertreten.
Prägend für die Außendarstellung des Bezirks waren unter anderem die 
kontinuierliche Berichterstattung aus unseren Kreisen. Keine Geschichte von 
Ehrenamtlichen aus unseren Kreisen ist zu klein, um davon zu berichten. Jeder 
Einzelne, über den wir im NFV-Journal berichteten, war es wert, denn unsere 
Ehrenamtlichen sind die Basis des Fußballs. 
Natürlich habe ich auch von tollen Bezirkspokalfinals berichtet, doch die 
redaktionelle Begleitung und überregionale Darstellung des sogenannten 
„Lüneburger Modells“ prägte meine Amtszeit nachhaltig. Dieses Modell zur 
Neugestaltung der Schiedsrichteranrechnung für Vereine wurde nicht nur 
innerhalb des Bezirks, sondern auch über dessen Grenzen hinaus 
wahrgenommen und diskutiert. Die damit verbundene Öffentlichkeitsarbeit trug 
maßgeblich dazu bei, die inhaltliche Arbeit des Bezirks transparent zu machen 
und Impulse für andere Regionen zu setzen.
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Bericht des Referenten für
Öffentlichkeitsarbeit

Die Zusammenarbeit mit der Redaktion des NFV-Journals sowie mit den 
Verantwortlichen auf Kreis- und Bezirksebene war während meiner Amtszeit 
von Offenheit und gegenseitigem Vertrauen geprägt. Ziel war es stets, die 
vielfältigen Aktivitäten, Herausforderungen und Entwicklungen im Bezirk 
Lüneburg realistisch, fair und nachvollziehbar abzubilden.
Aus persönlichen und beruflichen Gründen habe ich mich entschieden, beim 
Bezirkstag 2026 nicht erneut für das Amt des Referenten für 
Öffentlichkeitsarbeit zu kandidieren. Die Tätigkeit im Ehrenamt auf Kreisebene 
werde ich jedoch weiterhin fortführen.

Ich möchte mich bei meinen „Mitarbeitern“ im Team Öffentlichkeitsarbeit 
bedanken: Das war Yasemin Heigwer, die mich als Fotografin unterstützte, und 
vor allen Dingen gilt mein großer Dank Olaf Lahse. Olaf hat in beeindruckend 
zuverlässiger Art mich in meiner Arbeit nicht nur unterstützt, sondern auch 
gefördert. Er war nicht nur Mitarbeiter und Ratgeber, sondern auch innovativer 
Antrieb, um unsere Bezirkshomepage auf ein neues Level zu heben. Ohne 
seine Mithilfe, sein Engagement und seine Expertise stünde die 
Öffentlichkeitsarbeit im NFV-Bezirk Lüneburg längst nicht da, wo ich sie nun an 
meinen Nachfolger übergebe.

Abschließend möchte ich mich ausdrücklich bei allen Kreisvorsitzenden, 
Vorstandsmitgliedern, Funktionsträgern sowie den zahlreichen ehrenamtlich 
Engagierten im NFV-Bezirk Lüneburg bedanken. Die vertrauensvolle, offene 
und stets kollegiale Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren war für mich 
persönlich wie fachlich sehr wertvoll. Ich habe in dieser Zeit viele engagierte 
Menschen kennenlernen dürfen und dabei weit mehr mitgenommen, als sich in 
Berichten oder Zahlen ausdrücken lässt. Auch wenn meine Tätigkeit auf 
Bezirksebene an dieser Stelle endet, bin ich überzeugt, dass man sich im 
Fußball immer wieder begegnet. Das gemeinsame Engagement für unseren 
Sport und die gewachsenen Verbindungen werden über diese Amtszeit hinaus 
Bestand haben und mir in besonderer Erinnerung bleiben.

Bis bald auf dem Sportplatz!
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